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Tante Lilli macht den Auftakt
Arbeitskreis Open Flair gibt sein Kulturprogramm bekannt

Eschwege – Der Arbeitskreis
Open Flair hat sein Kultur-
programm für Herbst, Win-
ter und Frühjahr bekannt ge-
geben. Am Samstag ab 19.30
Uhr geht es los mit Kabaret-
tistin Tante Lilli im E-Werk.

Tante Lilli
Nach dem Erfolg „Ein Single
kommt selten zu zweit!“
kommt nun Tante Lillis neu-
es Programm: „Ein Witz
kommt selten allein! Lach-
und Krachgeschichten aus
Lillis Welt“. „Lilli fegt durch
ihren Alltag und pickt aus ih-
rem Leben die komischsten
Rosinen für uns heraus. Ob
Amerikaner in ihre Gulasch-
kanone einfallen, der Doktor
ihr Fitness verschreibt, ihre
Nachbarin Svetlana einen Bo-
tox-Unfall erleidet oder sie
selber Weinkönigin werden
möchte – Lilli entdeckt an al-
lem die amüsanten Aspekte
und lässt sich nicht irrema-
chen“, heißt es in einer Pres-
semitteilung dazu.

Michael Hatzius
„Für ihre Fans ist die Echse
längst ein Guru. Das Reptil
voll Erfahrungen, Geschich-
ten und Weisheit legt uns die
Karten auf den Tisch. Voll-
ständig erleuchtet und bes-
tens ins Licht gerückt durch
den mehrfach ausgezeichne-
ten Puppenspieler Michael
Hatzius, der gekonnt in der
Aura des großmäuligen Rep-
tils zu verschwinden
scheint“, kündigt der Arbeits-
kreis das Programm für Frei-
tag, 22. November, ab 19 Uhr
im E-Werk an.

Sven Bensmann
Sven Bensmann hat eine Bril-
le, einen gut ausgeprägten
Bartwuchs und ist Mitte 20.
„Er packt sich seine Gitarre
ein, steigt in den nächsten
Zug und steht abends auf den
Comedy-Bühnen dieses Lan-
des, um seinem Publikum sei-
ne Sicht auf unsere Welt nä-
her zu bringen.“ Seit 2017 ist
Sven Bensmann musikali-

scher Sidekick der Kult-Co-
medy-Show Night-Wash. Im
E-Werk gastiert er am Frei-
tag, 6. Dezember, 19 Uhr.

Bernd Gieseking
Der satirische Jahresrück-
blick ist mittlerweile eine In-
stitution. Gieseking bietet
ihn am 28. und 29. Dezember
jeweils von 19 Uhr an im E-
Werk an. „Satire und Komik,
Kommentar und Nonsens
über den alltäglichen Wahn-
sinn: all das ist ,Ab dafür!’ Ei-
ne rasante Achterbahnfahrt
durch die letzten zwölf Mona-
te, seit nunmehr 30 Jahren
präsentiert vom Kabarettis-
ten, Bestsellerautor und Meis-
ter des satirischen Jahres-
rückblicks Bernd Gieseking“,
versprechen die Veranstalter.

Jahreswechsel-Konzert
Am Montag, 30. Dezember,
gastiert ab 19 Uhr die Groß-
polnische Philharmonie Ka-
lisch in der Stadthalle zum
„heiteren Konzert zum Jah-

reswechsel“. „Unter der Lei-
tung des Dirigenten Her-
mann Breuer präsentiert das
Sinfonieorchester einen bun-
ten Strauß unvergesslicher
Melodien mit Werken von Pe-
ter I. Tschaikowsky, Alfredo
Catalani, Giacomo Puccini
und Johann Strauß (Sohn)“,
so die Organisatoren. Solistin
ist die aus der Schweiz stam-
mende Sopranistin Nathalie
de Montmollin. red/flk

Karten: kultur-eschwege.de

Gastiert am Samstag im E-Werk: die Kabarettistin Tante Lilli. Außerdem gab der Arbeitskreis Open Flair sein gesamtes
Kulturprogramm von jetzt bis Anfang April bekannt. FOTO: ARBEITSKREIS OPEN FLAIR/NH

So geht es weiter
7. Februar 2020: Kapelle Petra
im E-Werk.
12. Februar: Johann König in
der Stadthalle.
15. Februar: Coast to Coast im
E-Werk.
21. Februar: Ray Ray im E-
Werk.
28. März: Bembers im E-Werk.
2. April: Florian Schroeder im
E-Werk. flk

Liebesbriefe,
Gebete und Leckereien

Frauengottesdienst in Niederhone
Sie kam zu dem Schluss: Das
Hohelied ist bis heute ein Le-
benszuspruch. Du bist schön,
egal ob du den gängigen
Schönheitsidealen ent-
sprichst. Denn jede und jeder
ist wunderbar gemacht und
ein von Gott geliebtes Wesen.

An Stationen, an denen
sich die Frauen kleine Liebes-
briefchen aus einer Schale
mit Rosenblüten entnehmen
konnten, Teller mit Obst zum
Naschen vorfanden und sich
an einer Oase mit Wildrosen-
öl salben und segnen lassen
konnten, erlebten sie einen
Gottesdienst für alle Sinne.
Manch eine saß noch lange
nach dem Gottesdienst in
dem kleinen Paradiesgarten
in der Kirche im Kerzen-
schein und ließ bei Tee und
kleinen Leckereien an die-
sem Abend die Seele bau-
meln. red

Niederhone – Über 100 Frauen
fanden den Weg in die evan-
gelische Kirche in Niederho-
ne, um gemeinsam einen
Frauengottesdienst unter
dem Motto „Du bist schön“
zu feiern.

Ein Team der evangeli-
schen Frauenarbeit und Pfar-
rerin Imme Mai hatten den
Gottesdienst vorbereitet. Die
Kirche, von Tanja Bleidorn
opulent geschmückt, glich ei-
nem sommerlichen Garten,
der an diesem nasskalten No-
vemberabend zum Verweilen
einlud. Im Mittelpunkt des
Gottesdienstes stand ein Text
aus dem Alten Testament,
aus dem Hohelied der Liebe.
Ein Buch, in dem Frauen die
Hauptrolle spielen.

Was heißt Schönsein? Was
können Worte und Blicke,
mit denen wir unseren Kör-
per und den anderer wahr-
nehmen, bewirken – positiv
wie negativ? Und mit wel-
chen Augen schaut Gott uns
an? Fragen, auf die Pfarrerin
Mai in ihrer Predigt einging.

„Du bist schön“: Unter diesem Motto feierte das Team der
evangelischen Frauenarbeit und Pfarrerin Imme Mai den
Gottesdienst. FOTO: EVANGELISCHE FRAUENARBEIT NIEDERHONE

Stationen mit
Liebesbriefen

Blick auf das Jubiläum gerichtet
Trompetencorps Meinhard feiert sein 40-jähriges Bestehen

ge nach dem Neustart, die
2020 am 21. Mai stattfindet.

Zum 40. Geburtstag lädt
der Verein zur ersten
Übungsstunde mit Blickrich-
tung Jubiläum für Sonntag,
10. November, um 15 Uhr
ein. In der Gaststätte „Zum
Sandhasen“ wartet an diesem
Nachmittag eine Kaffeetafel
auf die Gäste. „Wer an die-
sem Sonntag verhindert ist,
aber dennoch beim Jubiläum
in irgendeiner Form dabei
sein möchte, der kann sich
telefonisch mit mir unter der
Nummer 0176/47 588 661 in
Verbindung setzen oder
schreibt uns auf Facebook“,
hofft Lisa Thriene, dass auch
ein erster Tanz mit den Majo-
retten möglich wird.

Ansprechpartner in Sachen
Musik ist Lisa Thriene, Julia
Heise und Marina Wurdinger
kümmern sich um die Be-
treuung der Majoretten. Das
letzte Wort gehört dem Vor-
sitzenden Helmut Wagner:
„Wir sind seit dem Neustart
auf einem sehr guten Weg,
und der soll auch im Jubilä-
umsjahr erfolgreich fortge-
setzt werden.“ ht

Eröffnungskonzert am Him-
melfahrtstag statt. Nach drei
Auflagen im Biergarten des
Gasthauses „Zum Sandha-
sen“ sind die Spielleute in
diesem Jahr auf den Hof des
Grebendorfer Schlosses um-
gezogen, um sich der ausge-
zeichneten Akustik zu bedie-
nen. „Das war ein großer Er-
folg für uns, den wir natür-
lich wiederholen wollen“,
rührt Lisa Thriene die Werbe-
trommel für die fünfte Aufla-

gefasst haben wir den 10. Ok-
tober 2020. Das ist die perfek-
te Zeit für ein Oktoberfest“,
schwärmt sie bereits von den
dazu passenden Klängen, ver-
bunden mit rustikalen baye-
rischen Essensspezialitäten.

Seit Thriene zur musikali-
schen Leiterin gewählt wurde
und die Meinharder Musik-
formation nach Sand im Ge-
triebe zu neuen Ufern aufge-
brochen ist, findet auch wie-
der das traditionelle Saison-

Grebendorf – Bei den aktiven
und passiven Mitgliedern des
Trompetencorps Meinhard
sind die Blicke voraus auf das
Jubiläumsjahr gerichtet. 2020
feiert das Ensemble sein 40-
jähriges Bestehen mit Veran-
staltungen, die sich auf das
ganze Jahr verteilen.

Bei der letzten Jahreshaupt-
versammlung wurde ein Fest-
ausschuss gebildet, der den
Vorstand bei der Organisati-
on unterstützen wird. „Wir
wollen unser Jubiläum ge-
bührend feiern“, so der Vor-
sitzende Helmut Wagner, der
von der Festlegung des ersten
Termins berichtet: „Wir wer-
den am Gründungstag feiern,
das war damals der 8. März
1980. Für den 8. März 2020
wollen wir ein umfangrei-
ches Programm zusammen-
stellen“, ergänzt Lisa Thriene.
Die musikalische Leiterin
macht Appetit auf Filmvor-
führungen. „Und natürlich
sollen verdiente und treue
Mitglieder an diesem Tag ge-
ehrt werden“, spannt Lisa
Thriene den Bogen zu einer
weiteren Festveranstaltung
im Jubiläumsjahr. „Ins Auge

Die Trompetencorps Meinhard beim Eröffnungskonzert 2019
auf dem Schosshof in Grebendorf. FOTO: HARALD TRILLER

Reisebüro in modernen Räumen
Seit Freitag findet man das First Reisebüro am Markt 50 Me-
ter weiter, am Steinweg Ecke Marktplatz, in den ehemaligen
Räumen der Firma EP Sättler. Nach 28 Jahren ist das Reisebü-
ro umgezogen und hat mit Kunden und Gästen darauf an-
gestoßen. Zu Gast war ein Walking Act, bestehend aus ei-
nem Flamingo und einem Lemuren, der die Eschweger In-
nenstadt unsicher machte. Der Flughafen Kassel war mit ei-
nem Stand vor Ort. „Wir freuen uns, unsere Kunden ab so-
fort in neuen, größeren und moderneren Räumen empfan-
gen zu können“, sagt Inhaber Karl Gleim. sb FOTO: SONJA BERG

Auf Agenda: Richtlinien
für Vereinsförderung

sen sowie der Satzungsent-
wurf für die Förderrichtlinien
für Vereine.

Der Bebauungsplan für den
neuen Feuerwehrstützpunkt,
eine Änderung der Steuersät-
ze für die Grundsteuer A und
B sowie die Gewerbesteuer
werden ebenfalls bespro-
chen. Beschlossen werden
soll ebenfalls eine neue Stell-
platzsatzung sowie eine neue
Satzung für Feldwege. salz

Reichensachsen – Der Haus-
haltsplan sowie das Investiti-
onsprogramm der Gemeinde
Wehretal für 2020 stehen auf
der Tagesordnung der Ge-
meindevertretersitzung, die
am kommenden Montag, 11.
November, um 20 Uhr öffent-
lich im Bürgerhaus Reichens-
achsen tagt.

Weitere Themen sind der
Planungsstand der Nordum-
gehungsstraße Reichensach-


